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Fensterbau/frontale 2006

Sächsische Schlossfabrik präsentiert neue Einsteckschlösser 

Türverschlüsse haben im Laufe ihrer Entwicklungen lange Wege hinter sich und mit Sicherheit auch noch weitere vor sich. Vom lombardischen Eisenriegel über drückerintegrierte Kastenschlösser bis hin zu heutigen elektromechanischen Verschlüssen waren die technischen Fortschritte immer im Einklang mit dem jeweiligen Zeitgeist. Während Jahrhunderte lang Schloss und Beschlag als technische Einheit verarbeitet wurden, gingen infolge der Industrialisierung Schloss und Beschlag in der Entwicklung eigene Wege. Die verbindenden Elemente wurden durch Industrienormen geregelt. 

Die Unternehmen FSB und Winkhaus möchten wieder an frühere Zeiten anknüpfen und diese Zweiteilung bei der Entwicklung von Schlössern und Beschlägen etwas auflösen. Dazu haben die beiden Unternehmen über eine neu gegründete Kooperationsgesellschaft mit den Geschäftsführern Udo Brechmann (FSB) und Stefan Wemhoff (Winkhaus Türtechnik) die traditionsreiche Sächsische Schlossfabrik GmbH in Groitzsch bei Leipzig übernommen. Hier liegt die Geschäftsführung in den Händen von Wolfgang Brede.  Auf der diesjährigen Nürnberger Messe fensterbau/frontale ist die sächsische Schlossfabrik auf den beiden Messeständen von FSB und Winkhaus mit einem umfangreichen Standardprogramm bis hin zu hochwertigen Schlössern für Objekt- und Funktionstüren. Erstmals wird das neue Schlossprogramm für Rohrrahmentüren vorgestellt. Man ist von der Aktualität des Schlossprogramms, aufgebaut nach einem Baukastenprinzip, genauso überzeugt, wie von dem strengen selbst auferlegten Preis-Leistungsprinzip. 

Bildmaterial unter www.ssf-gmbh.com
Die Winkhaus Gruppe

Die Winkhaus Gruppe, die seit der Gründung im Jahre 1854 in Familienbesitz ist, gehört mit ihren weltweit über 2.000 Mitarbeitern zu den großen mittelständischen Unternehmen in Deutschland. 

Winkhaus entwickelt, fertigt und vertreibt Beschlagtechnik und Überwachungssysteme für Fenster und Fenstertüren, Schließanlagen, Zutrittskontroll- und Zeiterfassungssysteme, Mehrfachverriegelungen sowie Systeme für Automation und Handhabungstechnik. 

Die Aktivitäten aller operativen Tochtergesellschaften im In- und Ausland sind in den Unternehmensbereichen Fenstertechnik, Türtechnik und Automation zusammengefasst. Strategisches und organisatorisches Dach der einzelnen Gesellschaften ist die Holding Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG mit Sitz in Telgte bei Münster.
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Diesen Text finden Sie auch in unserem Pressezentrum unter www.winkhaus.de/presse.
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